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Vorwort 

Das Verfassen des Jahresberichtes ist immer ein willkommener Anlass, kurz inne zu 

halten und über die Entwicklung unserer Schule nachzudenken. Der Bericht soll 

dokumentieren, wie vielfältig und zahlreich die durchgeführten Veranstaltungen, 

Projekte, Aktivitäten und Arbeiten im letzten Schuljahr waren.  

Waren in meinem ersten Leiterjahr vor allem die Wahlpflichtfächer, die KEL-Gespräche 

und die Ausstattung der Schule mit interaktiven Medien die dominierenden Themen, so 

standen in diesem Schuljahr vor allem die Erarbeitung des „Schulentwicklungsplanes“ 

bis 2017, die weitere Implementierung der Neuen Mittelschule und durch Pensionierung 

hervorgerufene personelle Veränderungen im Vordergrund. 

Ein weiterer Schwerpunkt an unserer Schule war auch die Berufsvorbereitung bzw. die 

Vorbereitung der Schüler auf die weiterführenden Schulen. Im vorigen Schuljahr wurden 

die Ergebnisse der Bildungsstandardsüberprüfungen in Mathematik veröffentlicht, in 

diesem waren es die Ergebnisse aus dem Unterrichtsfach Englisch. Beide waren für 

unsere Schule sehr zufriedenstellend. 

Neben den „Lernfächern“ wird an unserer Schule aber auch auf die kreativen Fächer 

nicht vergessen. Die Aufführung des Musicals „Im Zauber der Buschtrommel“ im 

Rahmen unseres Schulschlussfestes beweist die Arbeit der Kollegen im musischen 

Bereich und fördert und zeigt die verschiedenen großartigen Talente unserer Schüler. 

Doch nicht nur die Schüler lernen fleißig, auch die Lehrer bilden sich immer wieder fort, 

um ihren Unterricht nach dem neuesten Stand der Pädagogik zu gestalten und die 

Anforderungen der Neuen Mittelschule umsetzen zu können. 

Der Generationenwechsel, der schon in den letzten Jahren begonnen hatte, setzte sich 

in diesem Schuljahr fort. Mit Beginn des Kalenderjahres 2014 gingen Frau HOL Isabella 

Mayer und Herr SR Rudolf Schuiki in Pension. Beiden sei für die jahrzehntelange Arbeit 

an unserer Schule herzlichst gedankt. Herr Kollege Schuiki betreut über seine 

Pensionierung hinaus noch die Schüler der 5.RS Klasse in den technischen Fächern.  

Auch im kommenden Schuljahr können wir wieder ein 9. Schuljahr mit der 

Realschulklasse anbieten. Es ist erfreulich und eine Bestätigung der guten Arbeit, die 

an unserer Schule geleistet wurde und wird, dass viele Eltern ihre Kinder in unsere 

Schule geben wollen. 

Abschließend bedanke ich mich sehr herzlich bei meinen Kollegen, den Eltern, dem 

Schulwart und dem Reinigungspersonal und nicht zuletzt bei den Gemeinden für die 

hervorragende Mitarbeit und Unterstützung. 

All diese Berichte in unserem Jahresbericht zeigen das große 

Engagement der Lehrerinnen und Lehrer, die vielfältigen Talente 

unserer Schülerinnen und Schüler und die Buntheit und Vielfalt 

unserer Schule. 

Ich wünsche allen erholsame Ferien und allen, die unsere Schule 

verlassen, viel Erfolg für die Zukunft. 

 

SR Johann Held, Direktor   

Impressum: 

Für den Inhalt  verantwortlich: Direktion der NMS Arnfels 

Gestaltung: Redaktionsteam der NMS Arnfels 

Umschlag: Redaktionsteam der NMS Arnfels bzw. Zeichnung von Nina Stocker, 2a 
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1a NMS Klasse 

Klassenvorstand: 
Herbert Kriebernegg 
Heidrun Schweiger 
1 Marie-Christin Krampl 

2 Lena Hernach 

3 Claudia Herzog 

4 Viktoria Sammer 

5 Michelle Ninio 

6 Viktoria Stelzl 

7 Pascal Poscharnik 

8 Michael Schuster 

9 Usman Uctylgov 

10 Tobias Rothschädl 

11 Devi Schweiger 

12 Marie Lederhaas 

13 Andrea Stopper 

14 Lukas Ehrnhofer 

15 Florian Lederhaas 

16 Goran Haxhiu 

17 Dominik Oswald 

18 Franz Lieleg 

19 Nico Wango 

Unsere Klassen 

1b NMS Klasse 

Klassenvorstand: 

Elmar Gritsch  

Elke Maier-Hacker 

1 Saidow Shamil 

2 Berdnik Annalena 

3 Steinbacher Manuel 

4 Avetisyan Artur 

5 Resch Elena 

6 Hafner Marcel 

7 Koseak Beatrix 

8 Wabnegg Marcus 

9 Neuer Doris 

10 Pölzl Alexander 

11 Pommer Jessica 

12 Ledam Alexander 

13 Held Jasmine 

14 Gigerl Sandro 

15 Gigerl Elias 

Betreuer: Silvia Kriebernegg  



 

5 

Klassenvorstand: 

Hannes Waltl 

1 Nathalie Christöfl 

2 Michael Krampl 

3 Sebastian Masser 

4 Marcel Tertineg 

5 Florian Pürstner 

6 Tanja Ramschak 

7 Vanessa Fischer 

8 Thomas Hartner 

9 Nina Stocker 

10 Simon Zeidler 

11 Elias Marx 

12 Sabrina Lesjak 

13 Julia Vezonik 

14 Natalie Krencan 

15 Christoph Maier 

16 Carmen Muster 

17 Alexander Löscher 

18 Manuel Preßnitz 

19 Anika Ferrari 

20 Doris Mandl 

21 Dominik Lipp 

Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 

Rosamunde Mörth 

1 Mohammad Al Rifaae 

2 Michael Peitler 

3 Aseel Hallak  

4 Chayenne Paulitsch 

5 Christoph Pupacher 

6 Yvonne Eckl 

7 Mustafa Hallak  

8 Michael Aldrian 

9 Laura Smerecnig 

10 Alexandra Vesonik 

11 Janet Krajnikar 

12 Lisa-Marie Paschek 

13 Anna-Maria Koseak 

14 Marcel Eder 

15 Niklas Taschner 

16 Heba Al Rifaae 

17 Phillip Ehmann 

18 Leon Rieder 

19 Michelle Krug 

1c NMS Klasse 

2a NMS Klasse 
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2b NMS Klasse 

Klassenvorstand: 

Franz Sölls 

1 Abrahm Steininger 

2 Sarah Jauschneg 

3 Tobias Hölzl 

4 Larissa Peißer 

5 Andreas Repolusk 

6 Laura Weisch 

7 Lukas Hohl 

8 Katrin Hafner 

9 Michael Schmiederer 

10 Samuel Riederer 

11 Stefan Stelzl 

12 Phillip Plankl 

13 Christopher Poscharnik 

14 Dominik Ehrenhofer 

15 Hanna Cresnik 

Unsere Klassen 

3a NMS Klasse 

Klassenvorstand: 

Marianne Asel 

1 Alexander Kolar 

2 Nicole Kürbisch 

3 Daniel Metzke 

4 Jasmin Lederhaas 

5 Daniel Lierzer 

6 Jürgen Giegerl 

7 Michael Knass 

8 Vanessa Meschgoj 

9 David Kapun 

10 Fabian Heider 

11 Sabrina Melcher 

12 Nathalie Lukan 

13 Sebastian Rothschedl 

14 Jasmin Repolusk 

15 Julia Schönegger 

16 Julia Strohmeier 

17 Simon Schauperl 

18 Dominik Krug 
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Klassenvorstand: 

Barbara Felfer 

1 Anabel Hutter 

2 Alois Vollmaier 

3 Mercedes Wesonig 

4 Mario Degasperi 

5 Michael Stefanzl 

6 Lena Reiterer 

7 Michael Preßnitz 

8 Jasmin Kürbisch 

9 Jasmin Fagitsch 

10 Lisa Fauland 

11 Nico Fack 

12 Katja Aldrian 

13 Magdalena Grabner 

14 Marcel Strohmaier 

15 Markus Grebien 

16 Pascal Legen 

17 Sabrina Miuz 

18 Katharina Strablegg  

Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 

Franz Stelzl 

1 Lena Haibl 

2 Simon Mlatschink 

3 Laura Kröll 

4 Julia Labanz 

5 Anna-Katharina Salzger 

6 Nadine Orgl 

7 Julia Hartinger 

8 Sebastian Teltscher 

9 Saskia Mercnik 

10 Magdalena Legat 

11 Reinhold Köck 

12 Daniel Stopper 

13 Nino Heiserer 

14 Melanie Rannegger 

15 Lisa Melcher 

16 Florian Brunner 

17 Lukas Krainer 

 Nicole Sammer 

3b NMS Klasse 

3cNMS Klasse 
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4a Klasse 

Klassenvorstand: 
Susanne Sölls 
1 Stefanie Legat 

2 Katharina Fürnschuß 

3 Julia Steiner 

4 Christian Gradisnik 

5 Stefanie Eory 

6 Tanja Tiran 

7 Katja Wutti 

8 Elias Peitler 

9 Franz J. Tschermonegg 

10 Christina Posod 

11 Michelle Robnik 

12 Kristin Benedikt 

13 Manuel Rojko 

14 Simone Hartinger 

15 Lena Vollmann 

16 Sophie Steinscherer 

17 Priya Schweiger 

18 Vera Rebernik 

19 Luigi Chiarello 

20 Sue Marie Martin 

 Tobias Birnstingl 

 Gerhard Lampl 

 Teresa Muster 

Unsere Klassen 

4RS Klasse 

Klassenvorstand: 

Barbara Krump 

1 Robert Resch  

2 Julian Wegl  

3 Emine Perteshi 

4 Jessica Pürstner 

5 Marcel Paschek 

6 Michael Strohmeier 

7 Manuel Stelzl 

8 Roni Ninio 

9 Jürgen Löscher  

10 Daniela Lederhaas 

11 Marie-Kristin Marx 

12 Regina Krainz 

13 Heiko Wechtitsch 

14 Verena Santl 

15 Dominik Tatzer 

16 Michelle Garber  

17 Sebastian Wallner  

18 Tobias Rebernik 

19 Niklas Rebernik 

 Muster Stefanie 
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Unsere Klassen 

Klassenvorstand: 
Rudolf Schuiki 
(im Bild HD Johann Held) 
1 Pascal Jaunegg 

2 Elias Ortner 

3 Tobias Lais 

4 Daniel Werdnig 

5 Christoph Scharz 

6 Jasmin Pastolnik 

7 Michele Kröll 

8 Lena Hack 

9 Michelle Fauland 

10 Gregor Lederhaas 

11 Aaron Passegger 

12 Manuel Ulbing 

13 Rene Grabner 

14 Kristina Vollmaier 

15 Florian Ertl 

16 Lukas Stroppa 

17 Raphael Maier 

18 Christopher Legat 

19 Danielle Morelle 

20 Lukas Hosseini 

21 Alexander Oswald 

22 Sebastian Atschko 

23 Georg Fürst 

 Michael Lampl 

 Elisabeth Miuc 

5RS Klasse 

Wir wünschen 

unseren Schulabgängern 

alles Gute und viel Erfolg 

für ihren weiteren Weg! 
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Unsere Lehrer 

Direktion 

Dipl. Päd. SR HD Held Johann, BEd   Direktor der NMS/HS/RS Arnfels; Schulbahnberater 
 

LehrerInnen 

Dipl. Päd. VHL Asel Marianne    KV - 2bN; E, ME 

Mag Buhr Simone      derzeit Karenzurlaub 

Dipl. Päd. VHL Chiheb Dagmar   GW-Verantwortliche; E, GW 

Dipl. Päd. HOL Felfer Barbara   KV - 3cN; BSPM-Verantwortliche; BE- Verantwortliche; 

        RK-Referentin; D, BSPM 

HOL Gergely Eva     M, TxWe, EH, BOBI, Integration,  Brandschutzbeauftragte 

HOL SR Gritsch Wilhelm    KV - 1aN; Lerndesigner; Fachkoordinator-Deutsch;  

        GS-Verantwortlicher; Buchklubreferent; D, GS, GW 

VLfWEuHW Hautzinger Josefine   EH und TxWe-Kustos; TxWe, EH. Nebenschule: VS  

        St. Johann i. S. 

Dipl. Päd. HOL Held Erika    D - ab 7.1.2014 

SVHL DI Höggerl Maria, MA   BU, GW, PC - ab 7.1.2014 

Dipl. Päd. HOL Holler Gabriele   TeWe-Kustos; M, TeWe 

Dipl. Päd. VHL Holzschuster Margit  E, BSPM 

HOL Körbler Ernst     Schulpartnerschaft mit Muta/Šentilj; D, BU, ME, SLO;  

        Nebenschule: NMS Gamlitz 

Dipl. Päd. VHL Kriebernegg Herbert  KV - 1bN; ME-Verantwortlicher; D, ME; Nebenschule:  

        MHS Großklein  

HOL Krump Barbara     Koordinatorin für Mediation; Video- und Fotothek;   

        KV - 4aR; E, BU, BE 
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Dipl. Päd. HOL Lippnegg-Johansen Bente E, BSPM 

SVSL Mag. Maier-Hacker Elke   Integration Stammklasse: 1ai 

Dipl. Päd. VSL Mauhar Dunja   Integration; Stammklasse: 4ai 

HOL  Mayer Isabella     Ruhestand ab 1.1.2014 

Dipl. Päd. HOL Mörth Rosamunde  KV - 1cN; M, GS 

VHL Neukirchner Monika, BEd   PC-Kustos; M, EH 

VRL Perstel Maria     R 

HOL SR Schuiki Rudolf    KV - 5RS; M, PC, TeWe 

VSL Schweiger Heidrun    Koordinatorin für i-Klassen; Integration; Stammklasse: 1bi 

HOL Sölls Franz      Standortkoordinator; Fachkoordinator-Mathematik;  

        Medien-Kustos; KV - 3aN; M, GS 

HOL Sölls Susanne     KV - 4RS; D, BE, E, F 

Dipl. Päd. HOL Stelzl Franz    KV - 3bN; Fachkoordinator Englisch; Lehrwart für   

        Kindertennis; E, ME 

Dipl. Päd. VHL Waltl Johannes   KV - 2aN; D, BSP; Schülerliga-Fußball 

Dipl. Päd. VSL Weber Eva-Maria   Integration 

HOL Weiß-Reinthaler Roland   M, GS, GZ, IT 

Dipl. Päd. HOL Zöhrer Emma   Verwalterin der Schulbibliothek; Fotodokumentation  

        der Schule; D, BSPM  

Dipl. Päd. HOL SR Zöhrer Manfred  Direktor-Stellvertreter; Administrator; Informatik-  

        Kustos; M, BSPK 
 

Gastlehrer 

VSL Stropnik Taja     Integration; Stammklasse: 3ai; Stammschule: VS   

        Arnfels ab 28.4. Karenzvertretung: Sylvia Weiß 

VVL Zweytick Melanie, BEd    Integration; Stammklasse: 2ai; Stammschule: PTS  

        Gleinstätten 

Dipl. Päd. VRL Skazedonigg Helga  R - Integration; Stammschule: VS Arnfels  

BOL Gerald de Crinis     ET, WP - Stammschule: LBS Arnfels 

Mag. Michitsch Alexandra    Schulpsychologin 
 

Betreuerinnen 

Miuc Tanja 

Silvia Kriebernegg     Vertretung ab März 2014: Monika Walch 

Ein herzlicher Dank gilt an dieser Stelle auch unserem stets zuverlässigen Reinigungspersonal 

Roswitha Jahrbacher, Hermine Gigerl, Aloisia Kröll sowie unserem Schulwart Johann Stelzl für die 

ausgezeichnete Zusammenarbeit! 

Unsere Lehrer 
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Termine 

9.9.   Schulbeginn 

13.9.   Eröffnungsgottesdienst 

16.9.   Halbtagswandertag 

16. - 20.9.  Projekt der 2. Klassen: "Natur - gesund - bewegen" 

30.9.   SCHILF: "KEL-Gespräche" 

3.10.   Feuer - Alarmübung 

7. - 10.10.  Projekt der 1. Klassen: "Lesen" 

7. - 11.10.  Berufspraktische Woche - 5RS 

23.10.  "Aktiv gegen Cyber-Mobbing": Vortrag Hr. Strassegger 

31.10.  Hospitation niederländischer Kollegen an der NMS Arnfels 

   Vortrag: 5RS:"Jugendschutzgesetz NEU" 

6.11.   1. Schulforumssitzung 

21.11.  5.RS: Bewerbungstraining "Jugend & Arbeit" 

26.11.  Lesung für die 1. Klassen - Fr. Wölkart 

29.11.  Gemeinsame Probe der Chöre - Arnfels/Šentilj in Šentilj 

2.12.   Elternabend für die Volksschulen 

3.12.   1. Elternsprechtag - Buchausstellung der Fa. Hofbauer 

   5.RS Exkursion nach Graz - "Energie Steiermark" 

5.12.   Workshop/Lesezentrum 1aN, 1cN 

6.12.   5.RS: Berufsinformationszentrum beim AMS Leibnitz 

9.12.   4.RS, 4aR: Berufsinformationszentrum beim AMS Leibnitz 

9. - 13.12.  Wintersportwoche Kreischberg - 2a 2b 

10.12.  Fußball-RAIKA-Hallencup in Leibnitz, Workshop/Lesezentrum 1bN 

11.12.  Elternabend für die 4. Klassen 

   Gemeinsame Probe Chor und Spielmusik - Arnfels/Šentilj in Arnfels 

13.12.  Exkursion 3. Klassen Graz: "Haus der Wissenschaft" 

14.12.  Teilnahme von Chor und Spielmusik bei der Seniorenfeier in Arnfels 

16.12.  Weihnachtskonzert mit Spielmusik und Chor in Šentilj (SLO) 

   5.RS: ECDL-Prüfung (Module 2, 4, 6) 

17.12.  Weihnachtsgottesdienst 

17. - 18.12. Weihnachtsprojekt der 4. Klassen 

18.12.  5.RS: Futsal-Turnier in Leibnitz; 3. Klassen - "Therme Bad Radkersburg" 

20.12.  "radioigel-Aktionstag" zu Gunsten einer Krankenstation im Mato Grosso (BRA) 

16.1.   Tag der Offenen Tür 

3.2.   aktuell: schulfrei wegen Glatteisgefahr auf dem Schulweg 

5.2.   Schitraining auf der Weinebene 

7. - 13.2.  Projekt der 3. Klassen: "Weg in die Erwachsenenwelt - Horizont erweitern" 

10.2.   Schulfotos 

11.2.   Bezirks-Schi- und Snowboardmeisterschaften auf der Weinebene 

14.2.   Semesterschluss 
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Termine 

4.3.   Faschingdienstag 

10. -14.3.  Berufspraktische Tage - 4. Klassen; Berufspraktische Woche - 5.RS 

11.3.   Autorenlesung 2. Klassen: Fr. Rittig 

12.3.   Lese-Workshop 3. Klassen: Fr. Sailer 

17.3.   Autorenlesung 1. Klassen: Fr. Schlick-Kummer 

20.3.   Projekt - 5.RS 

31.3. -4.4.  Kreativprojekt 2. Klassen: "Rund um Ostern" 

2.4.   EU-Regionalmanagement - Workshop: 4.RS 

7.4.   "Zeitzeugen" für die 4. Klassen - Fr. Liska; Mopedführerschein - Theoriekurs 

9.4.   1. Klassen: "Von Kopf bis Fuß anders", 2. Klassen: "Unterwegs" 

   3. Klassen. "The United Kingdom and London", 4. Klassen: "Australia" 

24.4.   Autorenlesung "Doris Meissner-Johannknecht" - 2. Klassen 

25.4.   "Lesefreitag" 3aN, 4RS; 4aR: Literaturwettbewerb in Deutschlandsberg 

29.4.   2. Elternsprechtag 

9.5.   3abc - HTL-Projekt: "Tag der Sonne" 

9. - 16.5.  Sprachwoche: Krk 

14.5.   2. Schulforumssitzung 

16.5.   Musicalbesuch der 1. Klassen in Eibiswald 

19. - 23.5.  Projektwoche in WIEN - 4. Klassen; Projektwoche der 3. Klassen in Eben/Pongau 

22.5.   Exkursion - 5.RS: "Sternwarte Judenburg" 

26.5.   5.RS: ECDL-Prüfung (Module 1, 3, 5, 7) 

26. - 28.5.  Projektwoche der 1. Klassen in Maria Lankowitz 

27.5.   RAIKA-Fußballcup: Vorrunde in Großklein 

3.6.   4. Klassen: Vortrag der GKK 

5.6.   Exkursion - 3. Klassen: Graz - Opernhaus, RAIKA-Zentrale 

   Elternabend 3. und 4. Klassen: "TZA-Technikkurse" 

12.6.   ECDL-Absolventen: Ehrung durch die Bürgermeister 

16. - 18.6.  Musik-Workshop im JUFA-Deutschlandsberg 

17.6.   Bezirkssportfest in Leibnitz 

25.6.   Schlusskonferenz 

26.6.   Bezirksschwimmtag in Leutschach 

27.6.   Musical: "König des Dschungels II" ("Im Zauber der Buschtrommel") 

30.6.   Musicalaufführung für Volksschulen: "König des Dschungels II" 

1.7.   Halbtagswandertag mit Gottesdienst auf der Remschniggalm 

2.7.   Exkursion 2a, 2b: "Holz- und Jagdausstellung" in Stainz 

3.7.   "Schule im Bad"; Abschlussfeier der 4. Klassen 

4.7.   Zeugnisverteilung 

Erholsame Ferien! 
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Projekte und Exkursionen 

„Komm, ich helf dir beim Lesen!“ 

54 neugierige Augenpaare rich-

teten sich Anfang Oktober auf 

das Lehrer-Team der 

1.Klassen. Aufgeteilt auf vier 

gleich große Gruppen durch-

wanderten die motivierten 

Schüler und Schülerinnen an 

vier Tagen acht Stationen, in 

denen sich alles um das The-

ma „Lesen“ drehte. 

Gestärkt von einem „Lese-

Frühstück“, bei dem die nötige 

Energie für die nachfolgenden 

Lesetrainings geholt wurde, 

machten sich die Kinder auf, 

mathematische Text-Aufgaben 

zu lösen oder sich mit engli-

schen Inhalten zu beschäfti-

gen. Denn Leseerziehung ist 

nicht nur Angelegenheit des 

Deutsch-Unterrichts, sondern 

soll natürlich in allen Gegen-

ständen Berücksichtigung fin-

den. 

Natürlich wurde diese Projekt-

woche auch dazu genützt, um 

die schuleigene Bücherei in 

spielerischer Art und Weise 

kennen zu lernen oder im Klas-

senverband ein ganzes Buch 

zu lesen und den Inhalt in ei-

nem Lese-Tagebuch aufzuar-

beiten. Mit „Ein kleiner grüner 

Drache“, „Was macht das 

Schwein in der Küche?“ bzw. 

Geschichten aus Peter Roseg-

gers Waldheimat war für jede 

„Leseratte“ etwas dabei. 

Daneben durchliefen alle Schü-

ler Lesescreenings, mit denen 

die Lesekenntnisse erfasst 

werden, und versuchten kreati-

ve Namensgestaltungen aus 

Gebrauchstexten vorzuneh-

men. Anschließend begaben 

sich die jungen Leser in die 

„Schule des Lesens“, die sich 

mit der Leseförderung der 10- 

bis 14-Jährigen befasst. Abge-

stimmt auf das eigene Lese-

tempo bearbeiteten die Mäd-

chen und Burschen eine Viel-

zahl an Arbeitsblättern. Viel 

Freude hatten die Schüler 

auch beim Herstellen von bun-

ten Lesezeichen. Zuletzt galt 

es beim Bibel-Lesen das eine 

oder andere Rätsel sorgfältig 

zu lösen. 

Alle Kinder mit ihren unter-

schiedlichen Sprachkenntnissen 

zu fördern – neben Schülern mit 

sonderpädagogischem Förderbe-

darf nahmen auch Kinder mit 

nichtdeutscher Muttersprache am 

Projekt teil (Schüler aus Syrien 

etwa, die gerade ein paar Tage 

zuvor in Österreich Zuflucht ge-

funden hatten) – machte aufwän-

dige Vorbereitungsarbeiten der 

Lehrer und Lehrerinnen nötig. 

Doch die begeisterten Gesichter 

der Kinder lohnten diesen Auf-

wand. 
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Projekte und Exkursionen 

Projekttage Maria Lankowitz 

Von 26. 05. bis 28. 05. fuhren 

die Schüler der drei ersten 

Klassen auf Schullandwoche. 

Die Projekttage fanden in Maria 

Lankowitz statt. Die Programm-

punkte der drei Tage waren 

neben dem Sport- und Spiel-

programm die Besichtigung 

des Glasmuseums Bärnbach, 

das Lipizzaner-Gestüt Piber 

und die Hundertwasserkirche. 

Auch der nahegelegene See 

und die Wallfahrtskirche von 

Maria Lankowitz waren ein Teil 

der Besichtigungen. Das Gäs-

tehaus Jufa bot den Kindern 

ein großes Areal an Freizeit- 

und Spielmöglichkeiten, sodass 

sowohl die fußballbegeisterten, 

also auch die kletterfreudigen 

Schüler ihre verbleibende Frei-

zeit aktiv nutzen konnten. Kuli-

narisch verwöhnt wurden wir 

mit ausgiebigem Frühstücks- 

Mittags- und Abendbuffet, das 

keine Wünsche offen ließ.                                                                                        

Ein Regenguss verabschiedete 

uns zwar am Tag unserer 

Rückfahrt, konnte uns aber un-

sere Erinnerungen und Eindrü-

cke an die tollen Projekttage  

nicht verderben. 
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Projekte und Exkursionen 

Die zweiten Klassen hatten 

bereits in der zweiten 

Schulwoche ihr einwöchi-

ges Projekt zum Thema 

„Natur – gesund – bewe-

gen “. 

Zunächst wurde der Halb-

tagswandertag als Anlass 

genommen, um sich an der 

frischen Luft zu bewegen 

und die Vielfalt der Angebo-

te in der Natur wahr zu neh-

men. Auch ein Lehraus-

gang mit den Jägern in den 

umliegenden Wald brachte 

den Schülern viele Einbli-

cke in das Leben der Jagd 

und den Umgang mit Tieren 

im Wald, aber auch das 

richtige Verhalten im Wald. 

Bei einer Exkursion zum 

Frischehof in Leibnitz erfuh-

ren die Schüler sehr viel 

über gesunde Ernährung 

und biologischen Anbau in 

unserer Region von Frau 

Robier, der Inhaberin des 

Frischehofes. Zudem wurde 

auch eine Ernährungswis-

senschaftlerin eingeladen, 

die die bekannte Ernäh-

rungspyramide den Schü-

lern anhand von praktischen 

Beispielen und Kostproben 

näher brachte. Zeitgleich 

wurde ein englisches Früh-

stück in der Schulküche zu-

bereitet. 

Am letzten Tag des Projekts 

ging es zur Schokoladen-

manufaktur Zotter inklusiv 

essbarem Tiergarten. 

Die Schüler hörten viel Neu-

es in dieser Woche und wa-

ren mit großem Interesse 

und Begeisterung dabei. 

Raus in die Natur 

In der Woche vom 31.3. bis 4.4.2014 herrschte in 

den 2. Klassen der NMS Arnfels bereits österliche 

Stimmung: Im Projekt „Rund um Ostern“ setzten 

sich die Schüler und Schülerinnen mit diesem The-

ma intensiv auseinander. So wurden verschiedene 

Osterdekorationen wie Tisch- und Wandschmuck, 

bunte und vielfältig gestaltete Ostereier, Osterkar-

ten, bemalte Osterhasen aus Baumklötzen oder 

auch Ratschen angefertigt und Palmbuschen selbst 

gebunden. Außerdem beschäftigte man sich nicht 

nur mit den heimischen sondern auch mit österli-

chen Bräuchen auf der ganzen Welt, in den ver-

schiedensten Religionen. Auch für kulinarische Ge-

nüsse wurde in Form von Ostergebäck gesorgt. 

Das Versprechen der Schüler und Schülerinnen, 

heuer in der Osterzeit bei den Vorbereitungen zu 

Hause tatkräftig zu helfen, wird viele Eltern freuen! 

Vorösterliche Stimmung in den 2. Klassen 
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Projekte und Exkursionen 

Ein abwechslungsreiches Programm 

absolvierten die 3. Klassen vom 19.5. 

bis 23.5.2014 im Salzburger Land. Bei 

der Hinreise wurde das Schloss Trau-

tenfels, sowie der malerische Ort 

Pürgg besucht. Vom Quartierstütz-

punkt, dem Jugendgästehaus Edthof 

in Eben im Pongau, ging es nach 

Salzburg (Stadtführung, Haus der Na-

tur, Wasserspiele Hellbrunn, Zoo), 

zum Salzbergwerk Hallein und zur 

Greifvogelschau mit Burgführung in 

Hohenwerfen. Ein weiterer Programm-

punkt war die Besichtigung von Hall-

statt mit einer Schifffahrt über den 

Hallstätter See nach Obertraun und 

dem Besuch der Rieseneishöhle. 

„Auf ins Salzburger Land“ 

Eine Woche lang beschäftigten 

sich die Schüler und Schülerinnen 

der 3. Klassen mit den verschiede-

nen Aspekten des Erwachsenwer-

dens, wie z.B. „Kennenlernen der 

eigenen Stärken und Ziele“, 

„Suchtprävention“, 

„Ernährungsberatung“, 

„Aufklärung“, und vieles mehr. Eine 

Exkursion nach Graz ins Landes-

museum Joanneum stand in dieser 

Woche ebenfalls auf dem Pro-

gramm. 

Unterstützt wurden die Schüler da-

bei nicht nur von ihren Lehrern 

sondern auch von Psychologen, 

Gesundheitsexperten und dem 

Schularzt Dr. Eissner, denen für ihr 

unentgeltliches Engagement recht 

herzlich gedankt wird.  

„Weg in die Erwachsenenwelt – Horizont erweitern“ 
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Projekte und Exkursionen 

Wien, Wien, nur du allein! 

In der Woche vor den Weih-

nachtsferien waren die bei-

den vierten Klassen in einem 

Projekt damit beschäftigt 

sinnvolle Weihnachtsge-

schenke für ihre Lieben her-

zustellen. Mit Feuereifer wur-

den Seifen, Rosmarinöl, 

Schokoladenkonfekt, gesun-

des Knabbergebäck, Ge-

schenkspapier und Chutneys 

fabriziert. Fächerübergreifend 

entstanden selbstgestaltete, 

gesunde und sinnvolle Weih-

nachtsgeschenke. 

Kreative Weihnachten  

Die letzte gemeinsame 

Projektwoche der 4.RS/4.A 

Klasse Arnfels führte nach 

Niederösterreich und in die 

Bundeshauptstadt Wien. 

Die Anreise begann mit 

einem Besuch des Stiftes 

Melk samt Besichtigung 

der Bibliothek, dann ging 

es weiter mit dem Donau-

schiff bis nach Krems. Das 

Quartier bezogen die 

Schulklassen in Tulln und 

pendelten von dort aus 

täglich nach Wien. In der 

Bundeshauptstadt erwarte-

te die SchülerInnen viele 

spannende Führungen, 

klassische Sehenswürdig-

keiten, Highlights und At-

traktionen. Dazu zählten 

der Besuch des ORF Zent-

rums, des Flughafens 

Schwechat, der UNO City, 

des Tierparks und Schloss 

Schönbrunn, eine Stadt-

rundfahrt und die Besichti-

gung der Sehenswürdig-

keiten von Wien. 

Die SchülerInnen durften 

eine abwechslungsreiche, 

interessante und kulturell 

bildende Woche bei traum-

haft schönem Sommerwet-

ter genießen. 

 

Kristin Benedikt 
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In der Zeit vom 11. – 13. 

März 2014 lernten die 

Schüler der vierten Klas-

sen die reale Arbeitswelt 

kennen. Mit großer Be-

geisterung schnupperten 

die Jugendlichen in den 

diversen Branchen, ver-

suchten sich in kleinen 

Arbeiten oder wurden von 

den Arbeitgebern mit lehr-

reichen Tätigkeiten be-

traut. Alle Lehrherren wa-

ren mit dem Benehmen, 

der Arbeitshaltung und 

den Umgangsformen der 

Schüler sehr zufrieden 

und dem/der einen oder 

anderen wurde nach den 

berufspraktischen Tagen 

sogar eine Lehrstelle zu-

gesichert. 

Projekte und Exkursionen 

Ins Berufsleben hinein schnuppern 

Am 22.5.2014 unter-

nahm die 5.RS Klasse 

eine Exkursion ins Pla-

netarium im Sternen-

turm in Judenburg. 

Nach über 2 Stunden 

Anreise mussten die 

Schüler erstmal die 270 

Stufen zum Turm er-

klimmen, um dort die 

Vorstellung ansehen zu 

können. Die Aussichts-

galerie, die sich in 42 

Meter Höhe befindet, 

bot einen herrlichen 

Ausblick über die Stadt 

Judenburg. Die beiden 

Vorstellungen gaben 

den Schülern einen in-

formativen Einblick in 

die kosmischen Dimen-

sionen und in die Tief-

see. Nach einer kleinen 

Stärkung traten die 

Schüler wieder die 

Heimreise an.  

Exkursion nach Judenburg 

Berufspraktische Tage der 5.RS 

Die Schüler der 5. Real-

schulklasse in Arnfels ab-

solvierten im Rahmen der 

berufspraktischen Woche 

von 10.-14. März 2014 

Arbeitsstunden in ver-

schiedenen Betrieben 

unserer Umgebung.  

Sie lernten den Alltag in 

unterschiedlichen Beru-

fen wie Friseur, Elektri-

ker, Bäcker, KFZ-

Techniker, Rauchfang-

kehrer, Tischler, Zer-

spanungstechniker und 

Fliesenleger kennen. 

Diese Erfahrungen wa-

ren sehr wichtig und hilf-

reich für den Einstieg in 

das bevorstehende Be-

rufsleben. Einige Schü-

ler erlangten dadurch 

eine fixe Lehrstelle. 

Die Schüler/innen be-

danken sich bei den Fir-

men, die sehr freundlich 

und zuvorkommen wa-

ren, für die Möglichkeit 

sich über verschiedene 

Berufe zu informieren.  

Kristina Vollmaier  
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Rund ums Lesen 

Wer Kinder nachhaltig zum Lesen führen will, 

schenkt ihnen Geschichten: spannende oder 

lustige, traurige oder fröhliche, sachbetonte oder 

fantastische. Solche Geschichten finden die 

Schüler der NMS Arnfels in den vielen neuen 

Büchern der Schulbücherei. Sie sollen die jun-

gen Leser zu  begeisterten Viel-LeserInnen ver-

wandeln, sie neugierig machen und ihnen hel-

fen, ihre Lieblingsgeschichten zu finden – denn 

nur wenn gelesen wird, was einem wirklich 

Spaß macht, kann Lesefreude entstehen. 

Wer sich auf Geschichten einlässt, möchte auch 

wissen, wie sie entstehen und wer die Men-

schen sind, die Kinderbücher schreiben. Glückli-

cherweise gibt es an der Schule eine 

„schreibende“ Oma. Die Großmutter der beiden 

Schüler Samuel und Leon Riederer, Frau Inge-

borg Wölkart,  besuchte die Schule und las den 

Schülern aus ihren herausgegebenen Kinderbü-

chern vor. 

Die 1. Klassen wurden zu einer lustigen Mär-

chenstunde mit der Märchenerzählerin, Frau 

Sabine Schlick-Kummer, geladen, auf dem Pro-

gramm standen Märchen zum Lachen und Gru-

seln, zum Mitmachen und Mitsingen. 

Gabriele Rittig, eine Jugendbuchautorin aus 

Wien, nahm die  jungen Zuhörer der zweiten 

(Fortsetzung auf Seite 21) 

Lesen ist Abenteuer im Kopf 
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Rund ums Lesen 

Klassen mit auf eine Reise in die Welt der Fan-

tasie. 

Um lustige Texte ging es in einem Schreib-

workshop der 3. Klassen mit der bekannten stei-

rische Schriftstellerin, Frau Andrea Sailer. Die 

entstandenen Gedichte und Kurzgeschichten 

wurden in einer Broschüre präsentiert.  

Frau Doris Meißner-Johannknecht, eine Kinder-

buchautorin aus Dortmund, besuchte auf ihrer 

Autorenreise durch Österreich auch die NMS 

Arnfels, fesselte die Schüler mit ihren spannen-

den Texten und ließ sie teilhaben an der Entste-

hung eines Kinderbuches. 

Auch Lesewetten, die die Schüler mit ihren Leh-

rern abschlossen, sollten zum Lesen motivieren. 

Natürlich verloren die Lehrer diese Wetten 

haushoch, und für die Schüler gab es zur Beloh-

nung einen freien Schultag, der für den Besuch 

von verschiedenen Erlebniswelten oder der 

Schokoladenfabrik Zotter genutzt wurde. Ge-

samtsiegerin wurde Viktoria Stelzl, eine Schüle-

rin der 1b Klasse mit 5265 gelesenen Buchsei-

ten. 

Die SchülerInnen der NMS Arnfels bedanken 

sich recht herzlich bei den Bürgermeistern der 

Marktgemeinde Arnfels und der eingeschulten 

Gemeinden  sowie den Buchhandlungen Roßi 

und Hofbauer für die finanzielle Unterstützung 

der Leseprojektee 

(Fortsetzung von Seite 20) 

Ferien 
 

Endlich Ferien, 
mehr Freizeit, mehr Fernsehen, 

mehr Erlebnisprogramm, 
mehr Langeweile, mehr Leere, 

mehr Einsamkeit. 
Ferien, 

 Zeit des Beisammenseins, 
des Erholens, des Innehaltens, 

um sich und andere besser wahrzunehmen 
oder auch eine problematische Zeit, 

die hoffentlich rasch vergeht. 
 

Willkommen Arbeit! 
 

Simon Mlatschnik, 3bN 

Seine Fortsetzung fand der Le-

se-Schwerpunkt im 2.Semester 

mit einer Lese-Wette, die zwi-

schen den einzelnen 1.Klassen 

und ihren Lehrer-Teams abge-

schlossen wurde. Bis Anfang 

Juni galt es in jeder Klasse 

mindestens 5000 gemeinsam 

gelesene Seiten zustande zu 

bringen. Sowohl 1aN-, als auch 

1bN- und 1cN-Klasse nahmen 

die Herausforderung an und 

Lesewette der 1.Klassen 

belohnten sich für die gewon-

nenen Wetten mit zusätzlichen 

Ausflügen in der letzten Schul-

woche. 

Herausragend waren die Lese-

leistungen von Viktoria Stelzl, 

1bN, mit 5265 Seiten und Mi-

chael Aldrian, 1cN, mit 3742 

Seiten. Mit durchschnittlich 996 

gelesenen Seiten verdienen 

hier auch die „Leseratten“ der 

1bN-Klasse besonderes Lob! 

Ferien 
 

Endlich Ferien, 
mehr Freizeit, mehr Fernsehen, 

mehr Erlebnisprogramm, 
mehr Langeweile, mehr Leere, 

mehr Einsamkeit. 
Ferien, 

 Zeit des Beisammenseins, 
des Erholens, des Innehaltens, 

um sich und andere besser wahrzunehmen 
oder auch eine problematische Zeit, 

die hoffentlich rasch vergeht. 
 

Willkommen Arbeit! 
 

Simon Mlatschnik, 3bN 
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Rund ums Lesen 

Literaturwettbewerb in der BHAK Deutschlands-

berg – Sonderpreis für die beste Präsentation      

 „…am Donnerstag fand die Jury-Sitzung statt, 

bei der die 20 besten Beiträge für den diesjähri-

gen Literaturwettbewerb ausgewählt wurden…

Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass 

Stefanie Muster, 4aR, zu den Teilnehmerinnen 

am Finale unseres Literaturwettbewerbs gehört. 

Dieses Finale findet am Freitag, dem 

25.04.2014, ab 8:30 Uhr in der BHAK/BHAS 

Deutschlandsberg statt…Die SchülerInnen sol-

len dort ihre Arbeit dem Publikum und der Jury 

präsentieren…Die SchülerInnen sollen ihre Kre-

ativität und schauspielerischen Fähigkeiten ein-

setzen, um die Jury von ihrem Können zu über-

zeugen…“ war der Wortlaut des Briefes an unse-

re Schule. 

 

Unsere Stefanie Muster von der 4a-Klasse war 

also im Finale, und alle MitschülerInnen erklärten 

sich bereit bei der Präsentation mitzuwirken. 

Ideensammlung und Proben folgten und dann 

kam der Tag des Finales! 

Das Ergebnis: „9. Platz allgemein“ und 

„Sonderpreis“ für die beste Präsentation!!! 

Wir gratulieren Stefanie Muster und der gesam-

ten 4a-Klasse! 

„Grenzenlos – Frei wie ein Vogel“ 
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Mediale Bildung 

Auch in diesem Jahr bekamen die Schüler der IT-

Gruppe der 5. Klasse Realschule Arnfels wieder 

die Möglichkeit, den Europäische Computer-

Führerschein (European Computer Driving Li-

cence - ECDL) abzulegen. Das ist ein in ganz Eu-

ropa standardisiertes Zertifikat über die Kenntnis-

se und Fertigkeiten der Computeranwender. In 

Österreich wird der ECDL von der Österreichi-

schen Computer Gesellschaft (OCG) ausgestellt. 

Dieser Computer-Führerschein soll die Kompe-

tenz der Arbeitnehmer steigern und damit ihre Jo-

baussichten erhöhen. Volkswirtschaftlich gesehen 

wird dadurch die Wettbewerbsfähigkeit unserer 

Wirtschaft gesteigert. Praxisbezogene Fertigkeiten 

stehen im Vordergrund der sieben Teilprüfungen. 

Zehn Schüler, wieder bestens vorbereitet von Dipl. 

Päd. SR Manfred Zöhrer, stellten sich dieser Prü-

fung. Der Erhalt des Zertifikates ermöglicht den 

jungen Menschen nun einen guten Einstieg ins 

Berufsleben. 

Im Rahmen einer kleinen Feier am 12. Juni über-

reichten die Bürgermeister den erfolgreichen 

Schülern ein kleines Geschenk und zeigten sich 

sehr stolz über die erbrachten Leistungen. 

Die erfolgreichen ECDL-Besitzer sind: 

Georg Fürst, Raphael Maier, Kristina Vollmaier, 

Lukas Hosseini, Elias Ortner, Christoph Scharz, 

Michele Kröll, Jasmin Pastolnik, Lena-Sophie 

Hack, Danielle Morelle. 

Führerschein - am Computer! 
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Mediale Bildung 

Radio Igel- deine Geschichte! 

Was im vergangenen Schuljahr 

als zaghafter Versuch begann – 

Radio als Lern – und 

Präsentationsmöglichkeit zu 

verwenden – wurde in diesem 

Schuljahr ein besonderes 

Angebot im Rahmen der 

Schwerpunktfächer für die dritten 

Klassen.  

Alle „kreativen Geister“ konnten 

nun im 14-Tage-Rhythmus mit 

Stimme, Mikrophon und 

Aufnahmegerät probieren und 

gestalten. In diesem „Radioigel-

Lehrgang“ hatten die 15 

Reporterinnen und 2 Reporter 

die Möglichkeit, Grundlagen des 

Radiomachens  kennen zu 

lernen: Die Radiolandschaft in 

Österreich, Gestalten von 

Berichten, Recherchen und 

Interviews, Arbeit mit dem 

Aufnahmegerät, Schneiden und 

Montieren der Tondateien, 

Präsentation der Beiträge und 

auch PR-Maßnahmen für 

Radioigel Arnfels. 

Im Oktober konnte mit Hilfe von 

Herrn Stelzl ein Studio und ein 

Redaktionsraum im GR-Neubau 

eingerichtet werden. Die 

Ausstattung ist äußerst einfach, 

aber durchaus zweckmäßig. 

Das Radioigel Team Arnfels 

nahm die Radiosache sehr 

ernst und gestaltete einen 

Radiobeitrag über das Xavantes

-Hilfsprojekt von Marcel Resch 

in Brasilien. Um sich aber als 

Radiomacher auch im 

Schulhaus Gehör zu 

verschaffen, entstand in einer 

Redaktionssitzung Ende 

Oktober ein großes Projekt  -  

ein Radioigel Adventkalender. 

Die 17 „Advent-Redakteure“ 

stellten in Kleingruppen 15 

Beiträge zusammen, die 

weihnachtliche Themen zum 

Inhalt hatten, der Bogen war 

sehr weit gespannt: von 

Gedichten und Legenden, von 

Adventbräuchen bei uns und 

Weihnachten in aller Welt, bis 

hin zu kritischen Gedanken, 

guten Tipps und Rezepten. 

Außerdem gab es noch eine 

besondere 

Weihnachtsgeschichte in 15 

Teilen. Die Beiträge wurden an 

jedem Schultag im Dezember 

ab 08.40 Uhr über die 

Lautsprecheranlage der 

Schule „gesendet“. Bei den 

vielen Redaktionssitzungen 

und Aufnahmen stand dann 

plötzlich die Idee im Raum, 

Gutes zu tun, und Geld für das 

Xavantes-Projekt von Marcel 

zu sammeln, nicht ohne 

Gegenleistung! Jeder, der am 

20. Dezember einen 

Geldbetrag spendete, erhielt 

einen Radio-Igellebkuchen. So 

kam, auch mit Hilfe von außen, 

ein stattlicher Betrag von € 

500.- zusammen, der am 27. 

Juni an Marcel übergeben 

wurde.  Auch die 17 Radioigel-

Leute erhielten ein Zertifikat, in 

dem ihre Leistungen angeführt 

sind. 

Für das nächste Jahr steht 

schon wieder eine neue 

Radioigel-Gruppe in den 

Startlöchern und Sie werden 

bald interessante Berichte auf 

www.radioigel.at aus Arnfels 

hören. 

http://www.radioigel.at
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Musikalisches 

48 Schüler und Schülerinnen der 

1.Klassen warteten am ersten Tag 

der Projekttage im JUFA Maria 

Lankowitz gespannt auf das Ein-

treffen eines „Trommler-

Fachmanns“. 

Bepackt mit 20 Djemben fuhr Kurt 

Maier, Lehrer und Schlagzeuger 

aus Weiz, in der Jugendherberge 

ein. Aufgeteilt auf 3 Gruppen durf-

ten die Kinder je eine Stunde lang 

den wunderbaren Klang von afri-

kanischen Trommeln kennen ler-

nen. Nach einigen Aufwärmübun-

gen übten sich die Schüler(innen) 

am Weitergeben von Rhythmen, 

trainierten das Fell auf verschie-

denartige Weise zum Klingen zu 

bringen. Spielerisch versuchten 

einzelne Kinder die Gruppe mit 

einfallsreichen Schlagrhythmen 

aus dem Takt zu bringen. Ein Lä-

cheln huschte manch´ junger Diri-

gentin über das Gesicht, als sie 

merkte, wie faszinierend es sein 

kann, wenn eine ganze Gruppe 

sich mit kleinen Zeichen musika-

lisch lenken lässt. 

Nach der Vorführung  durch den 

Referenten durften auch die jun-

gen Künstler ein einfaches afrika-

nisches Lied erarbeiten. 

Trommel-Workshop der 1.Klassen  

„Im Zauber der Buschtrommel“  

Wie im Vorjahr stand kurz vor 

Schulschluss wieder ein 

„mausiges“ Abenteuer auf dem 

Spielplan der jungen Künstler 

aus der NMS Arnfels. Diesmal 

kämpfte die Königin des 

Dschungels, die listige Maus 

„Nosey Fred“ mit allen Tieren 

gegen die Zerstörung des 

Regenwalds. 

Bereits zum 10.Mal war das 

perfekt ausgestattete Jufa 

Deutschlandsberg zum 

Schauplatz eines Musical-

Workshops geworden. 42 Köpfe 

im Alter zwischen 10 und 15 

Jahren wuchsen im Laufe dreier 

Tage zu einem Dschungelvolk 

zusammen. Woher die 

tierischen Wesen stammten? 

Ganz einfach: aus Chor und 

Orchester der NMS Arnfels, im 

Gefolge fünf Lehrer, die die 

jungen Künstler  im Singen, 

Musizieren und Schauspielen 

begleiteten. Viel Langeweile 

aufkam. Perfekte Rahmen-

bedingungen schuf das 

freundliche Team des 

Jugendgästehauses, dem 

herzlichst für die Betreuung zu 

danken ist. Am Mittwoch, den 

18.Juni 2014, zogen „Nosey 

Fred“ und sein Arnfelser 

(Fortsetzung auf Seite 26) 
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Die 3. Klassen der NMS Arnfels besuchten am 5. 

Juni 2014 die Raiffeisen Landesbank der 

Steiermark in Raaba bei Graz. Nach einem kurzen 

Einblick in das Geschäftsleben der 

Raiffeisenbanken im VIP Sitzungssaal durften die 

Schüler und Schülerinnen verschiedene 

Abteilungen kennen lernen: IT Und Sicherheit, 

Logistik und Postversand aber auch die 

Kundenbetreuung am Schalter 

(Geldzählmaschine, Ein- und 

Auszahlungsautomat sowie einen kleinen 

Geldtresor) Im topmodernen Sitzungs- bzw. 

Veranstaltungssaal wurden die Schüler, nach der 

Überreichung eines Gutscheines zu einem 

Beratungsgespräch mit Gewinnspiel, 

verabschiedet. 

Projekte und Exkursionen 

Besuch in der Landesbank 

Dschungelvolk, 

angetan von 

erlebnisreichen 

Tagen, zufrieden 

wieder ab. Doch 

spätestens am Abend 

des 27.Juni (Beginn 

20 Uhr) wird es in der 

Grenzlandsportstätte 

Arnfels wieder 

heißen: „Afrika, 

Afrika! Hört nur, wie 

sie trommeln, fröhlich 

und immerzu, klagend 

und ohne Ruh!“ 

(Fortsetzung von Seite 25) 
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Echte Freunde zu haben ist 

nicht selbstverständlich. Damit 

man echte Freunde bekommt, 

kann man auch etwas dazu 

beitragen: Der Freund kann 

sich auf dich verlassen, du 

missbrauchst kein Vertrauen, 

du hilfst, wenn es notwendig 

ist, du hast entsprechende 

Umgangsformen und eine 

aufrechte Haltung. Echte 

Freude bedeutet, sich einer 

anderen Person zuzuwenden, 

sich für sie zu interessieren, 

sich freuen, wenn es ihr gut 

geht (im Gegensatz zu 

Schadenfreude, wo man sich 

freut, wenn es dem anderen 

schlecht geht).  

18 SchülerInnen aus Arnfels 

nahmen heuer an der 

Sprachwoche Deutsch/

Slowenisch teil, 21 von der 

Partnerschule Muta/

Slowenien. 

Anja und Nadja, zwei junge, 

muttersprachliche Slowenisch-

Lehrerinnen machten mit viel 

Engagement den Schülern aus 

Arnfels die Nachbarsprache 

vertraut.  

Das Thema der Projektarbeit 

war heuer dem Thema 

„Freundschaft“ gewidmet, wo in 

gemischten Teams Inhalte 

(Fortsetzung auf Seite 28) 

„Ziemlich beste Freunde!“ - „Najboljša prijatelja!“ 

15. Sprachwoche Deutsch/Slowenisch  

Schulpartnerschaftliches 

Mit ergreifendem jugendlichem 

Gesang der Schüler und 

Schülerinnen aus Arnfels und 

Šentilj und den beherzt gespielten 

Tönen auf den verschiedenen 

Instrumenten der Schulband aus 

Arnfels gestalteten die beiden 

Partnerschulen Šentilj und Arnfels 

am Montag, den 16. Dezember 

2013 erneut gemeinsam ihr 

Weihnachts- und Neujahrskonzert 

2013/14. Wieder ein Jahr vorbei – 

die Zeit bleibt nicht stehen – und 

die Zukunft in den Gesichtern der 

heranwachsenden Kinder eilt uns 

entgegen. 

Weihnachts-Neujahrskonzert 2013/14 in Šentilj 
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Bei besten winterlichen 

Bedingungen erlebten die 

32 Schüler der 2. Klassen 

mit ihren Lehrern eine 

tolle Wintersportwoche. 

Bei Sonnenschein und 

Temperaturen um 0 Grad 

konnten die 8 

Snowboarder und 24 

Schifahrer die freien 

Pisten am Kreischberg – 

untergebracht waren sie 

im JUFA Murau -

unbegrenzt nutzen und 

so das Schi- bzw. 

Snowboardfahren ideal 

erlernen bzw. ihr Können 

verfeinern. 

Der Kreischberg ruft 

Sportliches 

erarbeitet wurden und wo 

bei  

der Projektpräsentation am 

Abschlussabend jeder in der 

erlernten Nachbarsprache 

sein Können präsentieren 

konnte. 

Mit sprachlichen 

Fortschritten, einem 

persönlichen Reifeschritt 

und prägenden 

Freundschafts- Erlebnissen 

konnten wir nach einer 

Woche auf der Insel Krk 

wieder gestärkt nach Hause 

kommen. 

(Fortsetzung von Seite 27) 
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Wie schon im letzten 

Schuljahr haben sich die 

Burschen der Schülerliga 

(U13) auch heuer wieder 

sehr tapfer geschlagen. 

Die Mannschaft, der elf 

Schüler aus den 1.Klassen 

angehören, zeigte sich am 

Spielfeld als eine sehr 

harmonische Truppe und 

verpasste gegen die NMS 

II Leibnitz den Aufstieg in 

die Finalrunde. 

Auch beim Futsal-

Hallenturnier zeigten die 

Spieler der Schülerliga-

Mannschaft sehr gute 

Leistungen. 

Auf jeden Fall ist diese 

Mannschaft für das 

nächste Jahr gerüstet. 

Nicht so gut lief es für 
unsere 
Schulmannschaft: Schon 
im Vorrunden-Turnier in 
Großklein war für 
unserer Kicker 
Endstation. 
Eine ausgezeichnete 

sportliche Leistung 

lieferten die fünf Spieler 

(ohne Ersatzspieler!) der 

5. Realschulklasse beim 

Hallenturnier in Leibnitz. 

Erst in der 

Semifinalrunde war 

Endstation für die fünf 

Spieler, die sich dann 

aber im Spiel um den 3. 

Platz kraftlos geschlagen 

geben musst, gekämpft 

aber wurde bis zur 

letzten Minute. 

Sportliches 

Fußball in der Schule 
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